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Vorwort
Die Saison 2010/2011 ist vorbei. Zunächst ein
herzliches Danke schön an alle aktiven Spieler,
Trainer und Betreuer im Verein. Ihr alle habt den
SC auf fremden Plätzen hervorragend repräsen-
tiert.  Sportliche Höhepunkte gab’s reichlich,
Erfolge auch. Neben den tollen zweiten Plätzen
der 1. Mannschaft und der Damen oder einem
super 4. Platz der Zwoten haben wir in der Ju-
gendabteilung insbesondere bei den Mannschaf-
ten mit Wertung eine sehr erfolgreiche D-Jugend
gesehen. Die B-Juniorinnen haben in der Westfa-
lenliga einen sensationellen 4. Platz belegt. In
der E-, F- und G- Jugend sind wir doppelzügig
sehr erfolgreich am Spielbetrieb beteiligt. Dan-
ke sagen wir aber auch insbesondere der D2
Jugend. Weit abgeschlagen und oft genug mit
richtig „Haue“ ist man nach Hause gekommen
und doch hat die Mannschaft bis zum Schluss
durchgezogen. Sind das unsere wahren Helden
der Saison? Die neue Saison 2011/2012 steht
schon in der Startlöchern. Allen Mannschaften
wünschen wir schon jetzt  sportlichen Erfolg und
gesunde Knochen. Begrüßen möchten wir natür-
lich alle Neuen im Verein, in erster Linie den
neuen Trainer der Ersten, Markus Niklas und
den neuen Co-Trainer Jörg Rademacher. Unse-
ren Abgängen, insbesondere Oliver Kalisch und

Manuel Fernholz,  wünschen wir alles Gute bei
den aufnehmenden Vereinen.
Bedanken möchten wir uns bei allen Freunden,
Gönnern, Werbepartnern und unseren zahlrei-
chen Fans für die tolle Unterstützung in der ab-
gelaufenen Saison und hoffen natürlich auch auf
die Unterstützung in der kommenden Saison.
Allen Drolshagener Bürgerinnen und Bürgern
wünschen wir eine schöne und erholsame
Ferienzeit.

Der Vorstand

Buscheidexpress

Internet:

IMPRESSUM
Herausgeber :
SC Drolshagen 1962 e.V.
Verantwortlich für den Inhalt:
Joachim Stachelscheid
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1. Mannschaft
Am Ende der Saison 2010/2011 belegte die Mann-
schaft des scheidenden Trainerduos Oliver Ka-
lisch und Manuel Fernholz einen starken zwei-
ten Tabellenplatz und erfüllte somit die Erwar-
tungen vor der Saison vollends. Nach einer durch-
wachsenen Hinrunde mit vielen Höhen und Tie-
fen blieb der SCD in der kompletten Rückserie
ungeschlagen und rückte den bereits um mehr
als zehn Punkte enteilten Möllmickern noch mal
auf die Pelle. Das es zu mehr nicht reichte, lag an
den vielen unnötigen Punktverlusten in der ers-
ten Saisonhälfte und einem 1:1 im vorletzten
Spiel beim SV Maumke.
In den Spielen gegen den FC Kirchhundem (5:2),
beim SSV Elspe (7:0) und gegen den SC LWL (3:0)
zeigte die Mannschaft vor allem im Spiel nach
Vorne ihre Klasse. Somit stellte man mit 93
erzielten Treffern die mit Abstand beste Offensi-
ve und mit Sturmführer Patrick Stamm (35 Tore)
auch den Torschützenkönig der A-Liga.
Im Verlauf der Serie wuchs die Mannschaft immer
mehr zusammen. Nach dem personellen Um-
bruch vor der Saison - viele wichtige Leistungs-
träger und Stammspieler verließen den Verein,
viele neue A-Jugendliche kamen hinzu - brauch-
te die Truppe einige Zeit um sich zu finden.
Positiv war, dass mit Christian Heimann, Johan-
nes Heuel, Felix Stahlhacke und Thomas Hilbig
vier ehemalige A-Jugendspieler den Sprung in
den Kader der 1. Mannschaft geschafft haben.
Bemerkenswert, dass Thomas Hilbig als erst 18-
jähriger die meisten Spiele und Minuten aller
Akteure absolvierte. Ein großer Verdienst der

Trainer Oliver Kalisch & Manuel Fernholz, die
den jungen Leuten einfach die Chance gegeben
haben ihre vorhandene Klasse zu zeigen.
Nach sechs überaus erfolgreichen Jahren, die im
Bezirksligaaufstieg in der Spielzeit 2007/2008
ihren Höhepunkt fand und von weiteren drei
Vizemeisterschaften in der Kreisliga begleitet
wurden, endet nun die Ära von Trainer Oliver
Kalisch. Er verlässt zusammen mit Co-Trainer
Manuel Fernholz den SCD in Richtung Kierspe.
Jedoch kann man sich sicher sein, dass die Bei-
den den Neu-Trainern Markus Niklas & Jörg Ra-
demacher eine intakte und homogene Mann-
schaft hinterlassen haben. Der Kader bleibt
nahezu komplett und wird zudem durch Thorsten
Schrottke (TuS Rhode), Peter Ohm (VSV Wen-
den), sowie den beiden Rückkehrern Dennis Krä-
mer und Christian Jeck (beide FSV Gerlingen)
verstärkt. Außerdem stoßen weitere zehn A-Ju-
gendliche zu den drei Seniorenmannschaften.
Trainingsauftakt ist am Dienstag, den 12. Juli um
19.00 Uhr. Es steht neben zahlreichen Testspie-
len auch erstmalig die Teilnahme am Opel Stahl-
Cup auf dem Programm, bei dem u.a. die SpVg.
Olpe, der SV Rothemühle, Bezirksligavizemeis-
ter SV Ottfingen und die Zweitvertretung der SF
Siegen teilnehmen.

professional style and haircare

Hagener Straße 13 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 - 83 64 65

City Friseur
Bernd Dewenter



Immer da, immer nah.

Sportler vertrauen der

Nummer 1 in Westfalen.

Die Provinzial – zuverlässig

wie ein Schutzengel.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Christian Haas

Hagener Straße 27, 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 / 97 94 10

haas@provinzial.de
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Zwote erreicht guten 4. Tabellenplatz
Die 2.Mannschaft konnte eine sehr wechselhafte
Saison doch noch mir einem sehr guten 4.Tabel-
lenplatz abschließen.
Immer wieder gab es in der zurückliegenden Sai-
son große Leistungsschwankungen. Diese gipfel-
ten im negativen Sinne sicher in den zwei Nieder-
lagen gegen die beiden Kellermannschaften aus
Dahl (1:6) und den späteren Absteiger Iseringhau-
sen (1:2). Da man nicht mehr wirklich was mit dem
Abstieg zu tun hatte und auch oben schon lange
nichts mehr reißen konnte, war in der Folge zu
befürchten, dass die Mannschaft die Saison lo-
cker ausklingen lassen würde. Doch Gott sei Dank
ging nach diesen beiden Rückschlägen ein Ruck
durch die Mannschaft. Schon in den darauffolgen-
den beiden Spielen konnte jeweils ein Punkt ge-
gen die führenden Mannschaften der Tabelle, Türk
Attendorn (2:2) und LWL (2:2), erreicht werden.
Mit Siegen aus den restlichen Saisonspielen ge-
gen Oberveischde (6:2), Kleusheim/Elben (3:2),
Lütringhausen (5:3), Spvg. Olpe (5:0)  konnte man
sich dann doch noch  den 4.Tabellenplatz sichern.
Am letzten Spieltag zeigte man im direkten Ver-
gleich mit Schreibershof dann, dass man zurecht
die bestplatzierte Mannschaft des Stadtgebietes

der  Kreisliga C ist. Eine gute erste Halbzeit und
ein Doppelschlag nach der Pause reichten um das
Derby sicher mit 4:2 zu gewinnen.
Hervorzuheben sind sicherlich die A-Jugendlichen
Marius Schröder, Simon Galler, Adrian Bock und
Jens Gonschior, die einige Einsatzzeiten erhielten
und schon jetzt einen bleibenden Eindruck hinter-
lassen konnten.
Besonderer Dank gilt unserem Trainer Matthias
Würde und seiner Frau Sandra, die trotz Nach-
wuchs ihren begehrten Ehemann 3mal die Woche
entbehrt. Außerdem danken wir Sebastian Blank,
der uns die ganze Saison über fabelhaft betreut
hat. Johann Lütticke
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3. Mannschaft
Die beste aber mit Sicherheit auch verrückteste
Rückrunde liegt hinter der 3. Mannschaft des SC
Drolshagen.
Einerseits holten wir in 13 Rückrundenspielen 7
Siege, 2 Unentschieden und 4 Niederlagen und
somit 23 Punkte und die mit Abstand beste Serie
seit der Wiedergründung im Sommer 2008. Zudem
hatten wir mit einer durchschnittlichen Trainings-
beteiligung von 13 Spielern, eine nicht nur für 3.
Mannschaften bzw. D-Kreisligisten sehr gute Trai-
ningsbeteiligung. Auch sieben Siege in Serie zu
Beginn der Rückrunde sind absolut Top.
Wer jetzt aber rechnen kann, kennt das ABER...
Genau, aus den letzten 6 Spielen wurden 2 Punkte
geholt! Das alleine ist schon nicht so toll. Richtig
schlimm daran ist die Höhe der Niederlagen!
2:4 zuhause gegen Inter Olpe, 0:7 zuhause Belmi-
cke-Benolpe, 0:7 bei der Zweiten vom FC Altenhof
und gar ein 2:12 bei der Zweiten der SF Möllmicke!
Zudem ein 4:4 zuhause gegen Ottfingen 3 und ein
1:1 bei der Zweiten von Bleche / Germinghausen.
Okay, zur kleinen Verteidigung. Außer Bleche /
Germinghausen waren es die Top 5 der Liga. Trotz-
dem, wer 7 Spiele in Folge verdient gewinnt, DARF
nicht so deutlich verlieren. Hieran werden wir
arbeiten müssen.
Insgesamt bin ich aber auf das erreicht Stolz und
denke in der neuen Saison dürfte der nächste (klei-
ne) Schritt nach vorne gemacht werden.
Ein Platz unter den Top 5 ist das Ziel. Diese Saison
stand Platz 8 am Ende.
An dieser Stelle gratuliere ich im Namen der Mann-

schaft Meister Altenhof 2 zum Aufstieg und wün-
schen den Jungs vom  Winterhagen alles Gute in
der Kreisliga C.
In der neuen Saison werden dann Eugen Alles und
Dirk Goldack (beide haben im Laufe der Rückrunde
bereits aufgehört) sowie Apollo und Vassili (beide
zur Zweiten des TuS Rhode) nicht mehr dabei sein.
Vassili Panagis und Apollo Michalakopulos werden
wir somit aber in der neuen Saison wieder sehen.
Rhode 2 ist auch in der Kreisliga D3 und neben
Kleusheim / Elben 3 und Dahl/Friedrichsthal 2 die
dritte Mannschaft, gegen die wir in der gerade
abgelaufenden Saison sowohl das
Hinspiel- als auch das Rückspiel gewonnen haben.
Mit Feymi Sampan und Mirco Fernholz fangen zwei
Ex-Spieler wieder an.
Andre Dodt (bisher SCD 2) gehört ebenso ab Som-
mer zur Dritten. Wer ansonsten noch dazu kommt,
sehen wir am Ende der Vorbereitung.
Wir starten am Samstag, 23. Juli um 13 Uhr mit der
Vorbereitung und ich hoffe das dann alle wieder so
heiß auf Fussball sind, wie sie es zu Beginn der
Rückrunde waren.
Olli Prinz,
Trainer SCD 3
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Trainingsauftakt beim SCD

Zum Trainingsauftakt der 1. und 2. Mannschaft
am Dienstag, 12. Juli konnte der Vorstand zahlrei-
che Neuzugänge am Buscheid begrüssen. Ob-
wohl durch Verletzung, Urlaub oder Spätschicht
insgesamt noch 12 Spieler fehlten, war der Sport-
platz mit ca. 40 Spielern sehr gut gefüllt.
Unsere Trainer Markus Niklas und Jörg Rade-
macher (1. Mannschaft) sowie Matthias Würde
und sein Co-Trainer Peter Schürholz (2. Mann-
schaft) haben in der Vorbereitung somit jetzt
die Qual der Wahl zu entscheiden, wer letzlich
zu welchem Kader gehört. Insgesamt versu-
chen 53 Spieler ihr Glück in den beiden Teams.
Zusätzlich noch mal gut 20 Spieler für die Drit-
te, die am Ende der Vorbereitung sicherlich
durch den ein- oder anderen Spieler dann noch
verstärkt werden dürfte.
Die Voraussetzung eine gute Saison zu spielen,
sind somit gegeben. Wir hoffen auf eine erfolg-
reiche Saison und das sich vor allem kein Spie-
ler schwer verletzt. Aktuell fallen aufgrund von
Verletzungen leider Tim Willmes, Marcel Schli-
zio und Andre Lau aus. Olli Prinz

Auf dem Bild von links nach rechts oben: Andre Dodt, Marco Vitale, Peter Ohm, Thorsten Schrottke,
Jörg Rademacher (Co-Trainer), Arber Krasniqi, Marius Schröder, Peter Kamp, Patrick Gebauer
Von links nach rechts unten: Markus Niklas (Trainer), Adrian Bock, Dennis Krämer, Jens Gonschior,
Simon Galler, Heiner Wintersohl und Christian Jeck. Es fehlen: Marco Stahlhacke, Franz Lütticke und
Robin Seefeldt
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Liebe Leserinnen und Leser des Buscheid ExpressLiebe Leserinnen und Leser des Buscheid ExpressLiebe Leserinnen und Leser des Buscheid ExpressLiebe Leserinnen und Leser des Buscheid ExpressLiebe Leserinnen und Leser des Buscheid Express,,,,,
werte werte werte werte werte Anhänger des SC Drolshagen,Anhänger des SC Drolshagen,Anhänger des SC Drolshagen,Anhänger des SC Drolshagen,Anhänger des SC Drolshagen,

Markus Niklas

endlich ist es nach 6-wöchiger Sommerpause
wieder soweit: die Vorbereitung für die Serie
2011/2012 hat begonnen.
Seit meiner Zusage, beim SC Drolshagen als
Trainer zu arbeiten, freue ich mich ungemein auf
diese neue und reizvolle Aufgabe.
Für Sie bedeutet das zunächst einmal ein neues
Gesicht auf der Trainerbank - nach der langen
und erfolgreichen Zeit meines Vorgängers Oliver
Kalisch. Für mich gilt es so schnell wie möglich
eine schlagkräftige Mannschaft zu formen und
so vorzubereiten, dass sie den Herausforderun-
gen der neuen Serie gewachsen sein wird.
Darüber hinaus bin ich sehr gespannt auf ein viel
versprechendes Umfeld und Vereinsleben, was
für mich insofern Neuland darstellt, als dass der
SC Drolshagen mein erster Verein außerhalb der
Gemeinde Wenden ist.
In punkto sportliche Ziele hoffe ich, dass wir an
die sehr gute Rückserie anknüpfen können und

bei einem, wenn möglich passenden Start in die Saison, schnell oben „Fuß fassen“ sollten.
Über diese kurzfristigen Vorstellungen hinaus werde ich großen Wert darauf legen, dass auch der
mittel- bis langfristigen Entwicklung im sportlichen und menschlichen Bereich immer eine wichtige
Rolle beigemessen wird.
Grundlage hierfür ist eine stetige Kommunikation untereinander und auf der Ebene der  Verantwort-
lichen; hier denke ich vor allem an den Vorstand sowie die Trainer der 2. Mannschaft und der A-
Jugend. Letztendlich gilt es auch für den Trainer der 1. Mannschaft, viele Gespräche zu führen und für
jeden ansprechbar zu sein.
Entscheidend für das Gelingen dieses Vorhabens wird jedoch sein, dass die Freude am und mit dem
„Fußball“ immer ganz oben auf der Prioritätenliste stehen sollte und dass dazu alle am Vereinsle-
ben des SC Drolshagen beteiligten ihren Beitrag leisten können. Ich werde das mir Mögliche gerne
einbringen.
So verbleibe ich mit der Hoffnung auf eine schöne Zeit in Drolshagen,
mit sportlichen Grüßen

Markus Niklas

Wenden, Geburtsjahr 1975
Bisherige Stationen:
Jugend: 1983-1992 FC Möllmicke, FC Altenhof,
VSV Wenden
Senioren: 1992-1994 VSV Wenden, 1994-1996
FC Möllmicke, 1996-2006 SV Ottfingen
Trainer: 2006-2010 FSV Gerlingen

Erfolge: Pokalsiege auf Gemeinde- und Kreis-
ebene mit dem SV Ottfingen
Gemeindepokalsieger 2009 und Hallengemein-
depokalsieger 2008 mit dem FSV Gerlingen
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57489 Drolshagen

Waldweg 2

Mail: info@reuberbau.de
Tel.: 02761 71359
Mobil: 0171 770 5578

Baugeschäft
Erdarbeiten

Schlüsselfertigbau
Maurer- und Betonarbeiten
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SC‚ler Uli Stahl wurde am 08.06.2011 als  Vorsitzender des Stadtsportverbandes für 2 Jahre im Amt
bestätigt. Auf dem Foto , v.l.: Schatzmeisterin Christa Schürholz, Vorsitzender Uli Stahl, Geschäftsführer
Jens Kühmstädt und Andreas Hilchenbach (FC Schreibershof) als neuer 2. Vorsitzender.
Hermann Jadatz vom TuS 09 wurde als langjähriger 2. Vorsitzender verabschiedet.

Uli Stahl  bestätigt
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Damenmannschaft

Die Damen können dieses Jahr sicherlich auf eine
erfolgreiche Saison 2010/2011 zurückblicken.
Nachdem sogar gegen den Meister aus Siegen
ein 2:2 erkämpft wurde und wir neben wichti-
gen Siegen beispielsweise in Dotzlar und Len-
nestadt auch einige Kantersiege (gegen Saal-
hausen 8:0, Ernsdorf 9:0 und Ostentrop/ Schön-
holthausen 8:0) einfahren konnten, beendeten
wir die Saison zwar punktgleich mit der Fortuna
aus Freudenberg , konnten aber durch ein Tor-
verhältnis von 116:31 den 2. Platz verteidigen.
Am Ende standen 65 Punkte auf der „Haben-
Seite“ bei 20 Siegen, 5 Unentschieden und 3
Niederlagen.
Zugute kam uns dabei, dass wir über die kom-
plette Saison nur wenige ernsthafte Verletzun-

Buscheidexpress

Auch im Internet : www.buscheidexpress.de

gen zu beklagen hatten und wir aufgrund der
kontinuierlich guten Trainingsbeteiligung immer
ordentlich trainieren konnten.
Auch die zu Senioren erklärten Spielerinnen
aus der Mädchenmannschaft haben uns in eini-
gen Spielen sehr geholfen.
In der nächsten Saison kommen dann Ann- Ka-
trin Lau, Leonie Clemens und Martha Maiworm
fest in die Damenmannschaft.
Allerdings müssen wir auch Abgänge hinneh-
men. So möchten einige Spielerinnen eine Pau-
se einlegen oder können aus beruflichen Grün-
den oder wegen des Studiums nicht weiter ma-
chen bzw. nicht immer da sein. Trotzdem hoffen
wir natürlich, dass uns alle noch irgendwie er-
halten bleiben und bald auch wieder aktiv dabei
sind! Weiterhin wird es eine Veränderung in
unserer Gruppe geben.
Durch einige neue Mannschaften im Kreis ist
geplant, dass es eine eigene Olper Gruppe gibt.
Doch egal welche Gegner uns in der nächsten
Saison gegenüberstehen werden, wir wollen
wieder ganz oben angreifen und versuchen, den
Aufstieg in die Bezirksliga perfekt zu machen.
Zum Schluss möchten wir uns noch bei allen
bedanken, die uns während der vergangenen
Spielzeit unterstützt haben und wünschen al-
len eine erholsame Sommerpause. ?
Carina Clemens
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Westfalenliga - Mädchen wieder dabei
Die B1 hat eine wirklich „SUPER-SAISON“ ge-
spielt. Nach dem im Sommer 2010 der Aufstieg in
die Westfalenliga geschafft wurde, hatte man na-
türlich ein ganz großes Ziel, den „NICHTABSTIEG“.
Die Truppe geriet nie in Abstieggefahr, ganz im
Gegenteil. Immer war der Kontakt zu den oberen
Ränge gegeben. Am Ende sprang dann der sensa-
tionelle 4. Tabellenplatz dabei heraus. Diese Plat-
zierung berechtigte dann sogar zur Teilnahme an
den Relegationsspielen zur Regionalliga. Was für
ein Wort - REGIONALLIGA. Die Verantwortlichen
überlegten nur kurz, ob man teilnehmen sollte.
Was käme bei einem positiven Ausgang nur auf
die Mannschaft zu?
Na ja, wir hatten ja auch die unbekannte Westfa-
lenliga überstanden. Bei der Auslosung wurde

beide Mannschaften nach dem Abpfiff:
Nun gilt es sich bald auf die im September startende neue Saison vorzubereiten. Mit einem stark
veränderten Spielerkader soll dann erneut die Klasse gehalten werden.

uns leider der stärkste mögliche Gegner im Topf
zugeteilt, die SG Essen-Schönebeck.
Doch alle freuten sich riesig auf diese zwei Ent-
scheidungsspiele. Während wir im Hinspiel bei
der 0:6 Niederlage keine Chance hatten, so sollte
das Rückspiel zu einem außergewöhnlichen Er-
eignis werden. Bei strahlendem Sonnenschein und
einer beeindruckenden Zuschauerkulisse boten
die Mädchen eine tolle Leistung. So stand es
lange Zeit unentschieden (Sabrina hatte mit ei-
nem Weitschuss den Ausgleich geschossen) bevor
in der Schlussphase dem Bundesliganachwuchs
aus Essen noch ein 3:1 Sieg gelang. Aber ALLE
(beide Mannschaften und die vielen Fans) waren
von diesem Event begeistert.
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A B S C H I E D

In diesem Jahr verlassen 6 Mädchen die B-Juni-
orinnen-Mannschaft des SC.
Elena Pieper, Leonie Clemens und Ann-Katrin
Lau müssen „altersbedingt“ ihre Plätze räumen.
Alle DREI sind schon seit Jahren dabei und haben
das Bild der Mannschaft mitgeprägt.
Während Leonie und Ann-Ka dem SC in der Da-
menmannschaft erhalten bleiben, sucht Elena
eine neue sportliche Herausforderung beim FC
Finnentrop (Frauen-Westfalenliga).
Ana Schönenberg und Sabrina Maihöfer klettern
in der sportliche Leiter noch eine Stufe höher.
Sie werden in der kommenden Saison die Fuß-
ballschuhe für den VFL Bochum schnüren, die in
der B-Juniorinnen-Regionalliga beheimatet sind.
Ann-Sophie Sommer „wandert“ für ein halbes



Buscheidexpress Seite  17Seite  17Seite  17Seite  17Seite  17

ALT unterstützt JUNG
Die B-Juniorinnen wurden jetzt vom 2. Vorsitzenden der Altligaabteilung, Thomas Gummersbach,
überrascht. Mit einer „saftigen“ Spende wollten die Altligisten die Mädchen unterstützen. Es ist ja
allgemein bekannt, dass im Spielbetrieb doch erheblich Fahrkosten anfallen. Um dort zu helfen,
hatte man sich für dieses Präsent entschieden. Vielen Dank dafür an die Altliga.
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei den Firmen - M.A.S. (Michael Kuck), - Rottmann Finanz, -
Hotel „Zur Brücke“ (Thomas Schröder), - SMD (Stefan und Andreas Stachelscheid), - JAHU (Achim
Huckestein und Klaus Jalten) und - Bedachungsgeschäft Franz Clemens (Ralf Clemens), bedanken.
Auch sie sorgen dafür, dass das Projekt „Westfalenliga“ durchzuführen ist.

Damen und Mädchen bei der WM

Unsere Damen- und Mädchenmannschaften un-
terstützten die deutsche Frauen-Nationalmann-
schaft bei der Fußball-WM. Mit 110 Fans waren
sie Augenzeugen des überzeugenden Sieges der
Deutschen gegen Frankreich. Am Ende sicherte
man sich mit diesem 4:2  Platz 1 in der Vorrun-
dengruppe.
Im Stadionbereich und natürlich im Borussia-
Park in Mönchengladbach herrschte eine gran-
diose Stimmung. Überwiegend fröhliche Jugend-
liche und Kinder (natürlich alle im Deutschland-

Trikot) bestimmten das Bild.
Spätestens als dann die LAOLA-Welle das 1. Mal
durch das weite Rund „rollte“, waren alle bei
der WM angekommen.
An so ein Ereignis wird man immer wieder gerne
zurückdenken.
Ein Wermutstropfen war jedoch die „späte An-
stoßzeit“. So erreichten die Busse erst gegen
01:30 Uhr wieder den Marktplatz in Drolshagen.
Aber es hatte sich gelohnt, so die einhellige
Meinung aller doch dann müden Fans.

Die SC–Anhängerschaft vor dem Stadion
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B2-Juniorinnen Saison 2010/2011
Die im Sommer 2010 neu gegründete Mann-
schaft brauchte eine Zeit, um sich zu finden.
Neuzugänge und erfahrene Spielerinnen muss-
ten zu einer Mannschaft geformt werden.
Bald stellten sich die ersten Erfolge im Spielbe-
trieb und sehr gute Platzierungen bei Hallentur-
nieren ein. Zu Beginn der Rückserie gab es be-
achtliche Siege gegen die späteren Meister SV
Heggen und Vizemeister SF Albaum.
Natürlich fehlte den Mädchen noch die Kon-
stanz, um ganz oben mitzuspielen. So war der
weitere Saisonverlauf wie eine Wellenbewegung.
Am Ende belegten die B2-Mädchen einen sehr
guten 5. Platz mit 16 Punkten und 15:22 Toren.
Unter der Spielführerin Martha Maiworm, die
herzlichst zur Damenmannschaft verabschiedet
wurde, sind die Mädchen ein eingeschworenes
Team geworden.
In der Gruppe steht Spaß, Bewegung an frischer
Luft und Integration in diesen schönen Mann-
schaftssport im Vordergrund.  Wer Interesse am
Fußballspielen hat, ist jederzeit willkommen.

Zum Saisonende möchte ich mich bei allen Spie-
lerinnen, deren Eltern für den Fahrdienst und
besonders bei Heidrund Fuchs bedanken, die mir
die Erstellung des Spielberichts-Online (SBO)
abnahm. Matthias Meyer

u.v.l. Luca Erbe, Eileen Dörner, Viviane Frey, Sarah Rottmann, Levke Meier, Sabrina Hengstebeck
o.v.l. (Trainer) Matthias Meyer, Pia Clemens, Linda Burghaus, Lisa Czernio, Laura Ottersbach, Carolin
Stricker, Ines Fuchs, Jana Voßkuhle, Martha Maiworm, Heidrun Fuchs (SBO)

FOTO MARTHA MAIWORM
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A-Jugend
Nach der schweren Hinrunde mit 100 Prozent
Auswärtsspielen belegte die A den vorletzten
Tabellenplatz. Leider haben wir es nicht ge-
schafft diesen Platz am Ende zu verlassen, ob-
wohl wir gerade in den letzten Spielen immer
eine gute Leistung abgeliefert haben. Doch wenn
man unten steht hat man verflixter Weise eben
nicht das nötige Glück. So bekamen wir in den
letzten 7 Spieltagen in vier Spielen im wahrs-
ten Sinne in der letzten Sekunde bei einer
Führung den Ausgleichstreffer.
Der Grund für die schlechte Hinrunde ist schon
am Torverhältnis zu erkennen. So wurden uns
hier 20 Tore mehr eingeschenkt als in der Rück-
serie. Die Spieler haben in der Rückserie dann
nach und nach das bessere Abwehrverhalten
umgesetzt. Nach der Tabelle der Rückserie bele-
gen wir demnach auch einen Nichtabstiegsplatz.
Dadurch dass Hünsborn den Aufstieg in die Be-
zirksliga geschafft hat, haben wir eventuell die
Möglichkeit noch in der Klasse zu verbleiben.
Trainingsauftakt für die kommende Saison ist der
25.07.2011. Auch in der kommenden Saison be-
steht nun wieder die Aufgabe, mit einem Mini-
malkader von 14 Leuten die Meisterschaft zu
bewältigen. Manni
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B- Jugend Saison 2010/2011
Die abgelaufene Saison hat die Erwartungen der
gesamten Mannschaft, sowie des Trainerstabes
leider nicht erfüllt. Wir alle wollten eine „gute
Saison“ spielen;  doch konstant gute Leistungen
waren Mangelware. Hierfür können auch einige
Gründe angeführt werden, wie u.a. zu kleiner
Kader, zahlreiche verletzte Spieler und die drin-
gende Erfordernis auch noch fast ständig die A-
Jugend unterstützen zu müssen. Dies sind sicherlich
alles gewichtige Gründe, aber zahlreiche Spiele
konnten nicht erfolgreicher gestaltet werden, weil
viele Spieler zumindest eine der wichtigen zwei
Halbzeiten quasi „verschliefen“.  Eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung über 80 Minuten wur-
de den Trainern leider selten geboten.
Trotz dieser vielen Unwägbarkeiten konnte der
Abstieg vermieden werden. Demzufolge gilt es
die abgelaufene Saison abzuhaken und nach
vorne zu schauen.
Die Mannschaft wird sich durch Abgänge in die
A- Jugend, Neuzugänge aus der C- Jugend und
Heimkehrer mächtig verändern. Dies wird allei-
ne am großen neuen Mannschaftskader, der
mindestens 20 Spieler umfassen wird, deutlich.
Der entstehende  Konkurrenzkampf um die be-
gehrten 11 Plätze, wird die Motivation und Ein-
satzbereitschaft aller Spieler sicherlich stark
beeinflussen.
Der bisherige hauptamtliche Trainer, Pascal Drö-
ge, tritt auf Grund einer beruflichen Weiterbil-
dung, die zur Rückserie der neuen Saison be-
ginnt,  kürzer; er bleibt der B- Jugend aber zunächst
auch noch bis zum Jahresende „erhalten“.
Als neuer verantwortlicher Trainer wechselt Rai-
ner Rüsche von der C- in die B- Jugend. Er wird
unterstützt von Josta (hat in der letzten Saison
vereinzelt verzweifelt das ein oder andere Spiel
der B- Jgd. verfolgen können) und Andreas Stahl.
Um alle „Neu-B-Jugendlichen“ noch vor den Som-
merferien zu erreichen und ein gemeinsames
Kennenlernen mit den „alten Hasen“  zu ermög-
lichen, hat die B- Jugend bereits am Montag,
11.07.2011, das Training wieder aufgenommen.
Zur ersten Trainingseinheit erschienen 16 ge-
sunde und 1 verletzter Spieler. Jonas Meier zog
sich zum Ende der abgelaufenen Saison leider

einen Kreuzbandriss  zu, der in Kürze eine Knie-
OP nach sich zieht.
Hierzu wünschen wir ihm alles Gute !!! - in
spätestens einen ½ Jahr greift auch er hoffentlich
wieder an.
Die Die Die Die Die TTTTTrrrrrainingszeiten der B- Jugend:ainingszeiten der B- Jugend:ainingszeiten der B- Jugend:ainingszeiten der B- Jugend:ainingszeiten der B- Jugend:
Montags u. Mittwochs jeweils von 18.00 h bis
19.30 h.
Ach ja und zum Schluss noch ein besonderer
Dank an alle Eltern, die gerne die erforderlichen
Fahrdienste übernommen haben.
Vielleicht finden in der neuen Saison auch wieder
mehr Eltern den Weg zum Sportplatz, um nicht
nur  ihren Sohn bei den jeweiligen Meister-
schafts-, Pokal- und Freundschaftsspielen anzu-
feuern. Dies würde sicherlich nicht nur die Trai-
ner freuen. Andreas Stahl



BuscheidexpressSeite 26Seite 26Seite 26Seite 26Seite 26

C-Jugend
Nach mehr als einer durchwachsenen Saison,
haben wir als Team geschafft die Liga zu halten.
Die letzten Spiele und das Ergebnis der Konkur-
renz haben uns in der Liga bleiben lassen. Für
die tolle Unterstützung der Eltern und das Enga-
gement der Spieler möchten sich die Trainer
nochmals recht herzlich Bedanken. Ein Highlight
war sicherlich aber nochmals der zweite Platz
bei einem Turnier in Rothemühle. Dort haben wir
gezeigt, das mehr in der Mannschaft steckt. Und
deshalb haben sich alle als Saisonabschluss das
Spiel am 16.07.2011 gegen SnS Dallas aus der
USA verdient. Die Amis sind auf einer Europatour
und der SV Heggen hat unsere Mannschaft zu
einem Spiel eingeladen. Ein sicherlich einmali-
ges Erlebnis. Wir als altes Trainerteam wünschen
allen Aktiven und den Eltern eine tolle Sommer-
zeit. Für die kommende Saison stehen dem Team
der C-Jugend folgende Trainer zu Verfügung:
Chris Franzen, Stefan Maiworm und Christian
Haas. Das Training startet Ferien und Urlaubsbe-
dingt am 16.08.2011. Das erste Spiel wird dann
am 10.09.2011 bestritten. Christian Haas
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D1-Jugend
Erfolgreiches Jahr in violettErfolgreiches Jahr in violettErfolgreiches Jahr in violettErfolgreiches Jahr in violettErfolgreiches Jahr in violett

Chancen zum Siegtreffer (u.a. 2 Lattentreffer). Aber
es gab Verlängerung. Attendorn schloss einen Kon-
ter zum 4-3 ab. Kurz vor Schluss nach einem schön
herausgespielten Angriff ein Tor für uns. Doch dann
der Schiri-Pfiff: Knappes Abseits! So mussten wir
trotz begeisterndem Spiel den Sieg  den Attendor-
nern überlassen. Alle Beteiligten waren sich einig,
dass wir den Sieg verdient gehabt hätten, aber der
Pokal ging nach Attendorn.
Aber trotz dieses unglücklichen Saisonendes ist klar:
Ein solches Jahr zu spielen ist sicher etwas Besonde-
res. Hinter den Erfolgen steckte viel Trainingsschweiß.
Die Beteiligung am Training und das Interesse am
Fußball war tatsächlich groß. Aber es gab natürlich
auch öfters einmal Probleme im Umgang miteinander.
Es wurde manchmal zu sehr gemeckert und zu sehr
nur an sich gedacht. Dann musste geredet und sich
neu orientiert werden – aber anschließend ging es
positiv weiter: stets mit dem Ziel, gemeinsam zum
Erfolg zu kommen und zu kämpfen bis die Beine
schlapp machen. So machte das Team ihr Motto
wahr: Einer für alle – alle für einen!
Ein dickes Dankeschön gilt also allen 16 Kickern der
beiden Jahrgänge 1998 und 1999 und natürlich den
Eltern für ihre tolle Unterstützung! Ich hoffe, dass
alle auch in Zukunft für unseren SC weiterhin so viel
Einsatz zeigen und in den kommenden Jahren noch
tolle Spiele in violett zeigen. Stefan Maiworm

Nach erfolgreich verlaufener Hallensaison mit dem
Sieg bei den Stadtmeisterschaften und dem Gewinn
der Kreismeisterschaft gingen wir mit viel Selbstver-
trauen in die  Rückrunde auf dem Platz. So konnten
wir in vielen Spielen des Jahres 2011 spielerisch
überzeugen. Es gab oft schöne Spielzüge zu beob-
achten. Es wurde versucht, den Ball in den eigenen
Reihen zu halten, um ihn mit flachen Zuspielen zum
Torabschluss zu bringen. Die Organisation der De-
fensive gelang super, so dass wir in allen elf Spielen
der Meisterschaftsrückserie nur fünf Gegentreffer
zuließen! Dieses war die Basis dafür, dass wir in der
gesamten Rückrunde ungeschlagen blieben und am
Ende den dritten Platz erreichten! Wer weiß, wohin
für uns die Reise in der Meisterschaft  gegangen
wäre, hätten wir den Start in die Saison im Spätsom-
mer/Herbst 2010 nicht so vermasselt (nach fünf Spie-
len drei Niederlagen).
Die gelungenen Meisterschaftsspiele der Rückrun-
de machten mutig.  So ließen wir auch in den Pokal-
spielen nichts anbrennen und erreichten in diesen
Partien mit 22 – 2 Toren das Finale gegen den
Kreismeister aus SV Attendorn.
Das Endspiel am 5. Juli begann frustrierend: 3
Fehler im Abwehrverhalten und 0-3 zur Pause!
Doch unsere Truppe hat Moral und so holten wir
diesen Rückstand in der zweiten Hälfte in einem
wahren Sturmlauf Tor um Tor auf und hatten viele

Das Team nach 70 Minuten Pokalkrimi am 5. Juli 2011
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Foto: Eine der letzten Trainingseinheiten (8 v. 15):
hinten stehend v.l.n.r.: Joel, Krystian, Lukas, Dani-
el, Yannik; vorn v.l.n.r.: Niklas, Mike und Noah.

D2-Junioren (7er)
Die ‚Zweiten‘ haben ja immer so ihre Eigenhei-
ten, Sorgen und Problemchen. So auch in diesem
Jahr. Da wir beim SC D ab dem D-Junioren-Alter
die Mannschaften nicht mehr nach Jahrgang,
sondern nach ‚Leistung‘ zusammenstellen, heißt
das, dass in der D2 ja nicht die Besten, sondern
diejenigen spielen, die entweder noch ein klei-
nes Stück von der Leistungsfähigkeit der D1‘ser
weg, sozusagen ‚auf dem Sprung‘ nach oben,
sind, oder auch das Fußballspielen nicht so ernst-
haft betreiben (wollen), mehr im Sinne ‚ein we-
nig Spaß haben‘ oder, wichtig für den Verein,
einfach gerade erst mit dem Vereinsfußball be-
ginnen wollen. Damit hat der Trainer oder auch
Trainerin die Aufgabe, sehr große Unterschiede,
sehr unterschiedliche fußballerische Fähigkei-
ten in einem Team vereinen zu müssen.

Ob das in der vergangenen Saison gelungen ist,
mögen die (leider wenigen) Eltern beurteilen,
die Spiele ihrer Sprösslinge gesehen und auch
die Mannschaft ‚fahrtechnisch‘ tatkräftig unter-
stützt haben. Danke dafür !
Aus meiner Sicht war’s schwierig aber nicht er-
folglos, auch wenn das Saisonziel (nicht auf dem
letzten Platz der Tabelle landen) durch das Zu-

rückziehen der Mannschaft der SG L/O/K nicht
erreicht worden ist. Eingesetzt wurden 15 Spie-
ler, davon 5 (!) Neue. Trotz teilweise sehr hoher
Niederlagen (da war sicher die Hitze Schuld !)
haben sich bei einigen, nämlich denen, die re-
gelmäßig trainiert haben,  Spielverständnis und
–verhalten deutlich verbessert. Technische Din-
ge haben wir oft geübt, werden auch von den
meisten - zumindest in nicht Wettkampf-Umge-
bung – beherrscht. Es gab in letzter Zeit Spiele,
genannt sei das Spiel gegen TV Oberhundem, in
dem wir eigentlich mithalten konnten, Passfol-
gen ordentlich zustande gebracht haben, leider
aber wegen Schwächen im Abschluss und zu
vieler ‚individueller‘ Fehler, gerade auch vor dem
eigenen Kasten, ‚vergeigt‘ haben. Leider ! So
waren die aus dem Spiel heraus erzielten Tore
die (fast) einzigen Highlights. Vielleicht auch noch
das Spiel gegen Rahrbach (vgl. letzter Buscheid-
Express), welches wir mit dem letzten Aufgebot
– 5 Spieler und 2 Torleute – doch gut über die
Bühne gebracht haben.
Was nicht erreicht wurde und somit als weitere
Aufgabe für die Fußball-Zukunft der Spieler zu
betrachten ist: Sportlichen Ehrgeiz wecken !!
(Natürlich auf Basis einer fairen Spielweise) Fuß-
ball ist und bleibt sportlicher Wettkampf; ohne
den Willen, den Zweikampf, die Spielsituation,
das Spiel für sich entscheiden zu wollen, fehlt
das ‚Herzstück‘ dieses Spiels. Erst wenn man mit
vollen Einsatz dabei ist (man zur Stelle ist, auch
wenn das Wetter schlecht oder man gerade kei-
ne Lust auf Fußball hat, man bereit ist, sich für
die Mannschaft anzustrengen, obwohl man schon
‚kaputt‘ ist), erst dann kann dauerhaft Spaß und
Begeisterung bei diesem Spiel erfahren.
Ich hoffe, dass den Spielern, gerade auch den
Neuen, die Saison in halbwegs guter Erinnerung
bleibt; wünsche allen, die  sich verletzt hatten,
dass sie bald wieder fit sind und schnell wieder
ins Spiel eingreifen können. Wünsche den Kin-
dern, jedem einzelnen, auch die Unterstützung
durch das Elternhaus, die ein jeder braucht, um
die ‚wichtigste Nebensache der Welt‘ ernsthaft
in Angriff nehmen zu können, damit Fußball für
ihn zu einem Gewinn werden kann. HJ Stahl
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D-Juniorinnen starteten durch!

Anfangs der Saison hatten die D-Juniorinnen Schwierigkeiten mit dem Einstieg, weil drei wichtige
Spielerinnen in die B2 aufgestiegen waren. Doch in der Rückrunde machten sie einen neuen Anfang.
Diesen haben sie vor allem ihrer Trainerin Ilonka Baberg und deren tatkräftigen Unterstützung durch
Sarah Stachelscheid und Lisa Marie Siewer zu verdanken. Die Drolshagenerinnen gewannen die
meisten Spiele, aber mussten leider auch ein paar Niederlagen einstecken, so dass sie vom letzten
Platz in der Hinrunde 6. Platz der Rückrunde aufstiegen.
Am Ende der Saison werden wieder ein paar Spielerinnen in die B2 aufsteigen. Doch aufgrund eines
guten Zusammenhalts  wird auch im nächsten Jahr mit den D-Juniorinnen zu rechnen sein.
Franzi Viedenz
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Brunnenstr.4, 57489 Drolshagen
Tel. 02761-979137, Fax.02761-979138
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E 1-Jugend 2010/2011
Die Saison 2010/2011 verlief für die E1-Jugend
recht erfolgreich. In der Hinrunde erreichten wir
fünf Siege und ein Unentschieden. Aber es muss-
ten auch drei Niederlagen hingenommen werden.
Dieses ergab ein Torverhältnis von 29-21 Toren
und 16 Punkte.
Die Rückrunde gestaltete sich dann noch überzeu-
gender. Von den neun Spielen wurden nur zwei
verloren, die restlichen sieben Spiele konnten alle
sehr souverän gewonnen werden. Besonders die
Art und Weise wie die Spiele gewonnen wurden
war sehr erfreulich. Es wurde nicht nur Fußball
gekämpft sondern auch sehenswert Fußball ge-
spielt. Die meisten unserer geschossenen Tore vie-
len nach schönen Kombinationen. Im Vergleich zur
Hinrunde war eine deutliche Steigerung im spiele-
rischen Bereich zu erkennen.

Den direkten Vergleich von Hin-und Rückspiel
haben wir gegen alle Mannschaften (außer gegen
Rüblinghausen) gewonnen. So brachte die Rück-
runde ein Torverhältnis von 49-21 Toren und 21
Punkten.
Mit den Resultaten und besonders mit der Weiter-
entwicklung jedes einzelnen Spielers waren wir
Trainer sehr zufrieden und hoffen dass sich dieses
auch in der neuen Saison als D-Jugend noch fort-
setzen lässt.
Der absolute Höhepunkt für unsere Spieler und die
Trainer war im Jahr 2011 unsere Teilnahme an
einem internationalen Pfingstturnier in Hoorn/Hol-
land. Am Freitag den 10.06.11 ging es mit insgesamt
16 Personen, viel Gepäck und zwei Hunden, auf die
Reise. Nach ca. 5 ½ Stunden Fahrt und dem errich-
ten unseres Bettenlagers in einer Turnhalle mit
ca.200 anderen Spielern und Betreuern ging es

gleich zum Abendessen ins Kulturzentrum von
Hoorn. Zum Abschluss des ersten Tages wurden in
einer Kneipe in der Turnhalle (Schlafhalle) von den
Trainern und den mitgereisten Eltern noch ein bis
zwei Bier getrunken und von den nicht satt gewor-
denen Kindern einige Hamburger verdrückt. Nach
einer sehr kurzen Nacht und dem ersten Frühstück
ging es endlich zur Sportanlage von Hoorn, mit
ihren fünf Naturrasenplätzen. Hier stand am ersten
Tag die Vorrunde auf dem Programm. Um ins Halb-
finale einziehen zu können mussten wir den Grup-
pensieg erreichen. Dieses konnte durch eine klas-
se Leistung in den drei Vorrundenspielen auch um-
gesetzt werden. Das erste Spiel gegen die Hollän-
dische Mannschaft von Grashoppers Hoogwoud
gewannen wir 4:1, im zweiten Spiel gegen den
Deutschen Vertreter Spvg Steinhagen gab es einen
2:0 Sieg. Im entscheidenden Spiel um den Grup-
pensieg bezwangen wir die Französische Mann-
schaft vom AS Vieux-Lille mit 3:1.Die Freude kannte
bei den Spieler keine Grenzen und so wurde es
wieder ein langer Abend, in unsere Turnhallenknei-
pe. (bei Billardspiel und Hamburgern) Die offizielle
Eröffnung mit einer Fahnenparade aller 52 teilneh-
menden Mannschaften, von A bis E-Jugend, fand in
der spielfreien Mittagspause statt. Leider musste
diese wegen eines Wolkenbruchs vorzeitig abge-
brochen werden. Am Sonntag ging es dann nach
dem Frühstück mit viel kribbeln im Bauch zur Final-
runde. Im Halbfinal wartete die holländische Mann-
schaft aus Roodenburg auf uns. In einem kampfbe-
tonten Spiel(trotz wenig Schlaf gaben unsere Jungs
alles) siegten wir verdient mit 2:0 und zogen so ins
Final ein. Die Freude war riesengroß. Nach ca.3
Stunden Wartezeit, einige Spieler waren kurz vorm
einschlafen, bestritten wir dann das Endspiel ge-
gen die Voetbalvereinigung Jonathan Zeist aus Hol-
land. Leider mussten wir hier, trotz zahlreicher
hochkarätiger Tormöglichkeiten, eine 1:3 Nieder-
lage einstecken. Nachdem die Tränen der Spieler
getrocknet waren, konnte sich die Mannschaft samt
Trainern und mitgereisten Eltern über diesen uner-
warteten 2. Platz, bei 16 angetretenen E-Jugend
Mannschaften, riesig freuen. Beim abschließenden
Besuch im Hafen von Hoorn, gab es für alle als
Belohnung noch ein riesiges Eis. Am Montagmor-
gen ging es dann wieder, mit vielen neuen Eindrü-
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cken und dem Pokal im Gepäck, in Richtung Hei-
mat. Nach nur drei Stunden Fahrzeit (keinen Stau)
trafen wir wieder in Drolshagen ein. Dieses tolle
Wochenende wird allen Beteiligten sicher noch
lange in guter Erinnerung bleiben.
Zum Schluss noch ein herzliches Dankeschön
der „Alten Herren“ für die gespendeten T-Shirts,
Gerd Franke (Linden Apotheke) für den DFB Me-
dizinkoffer, und  ein besonderer Dank an Tanja
und Stefan Heuel (Sauerlandgruss Reisen) für
die super Unterstützung.
Am 25.06.11 nahmen wir noch an einem E-Jugend
Turnier in Lennestadt-Grevenbrück teil. Durch ei-
nen zweiten Platz in der Vorrunde zogen wir in die
Zwischenrunde ein. Hier endete das erste Spiel
gegen Dünschede/Helden 0:0.Im zweiten Spiel ge-
gen Bonzel mussten wir wenigstens 3:0 gewinnen

um in das Endspiel einzuziehen, wir gewannen
durch 4 Tore in den letzten 8 Minuten mit 4:0 und
standen so im Endspiel gegen den FC Finnentrop. In
einem Spiel auf ein Tor (das von Finnentrop) konn-
ten wir leider keinen Treffer erzielen und mussten
ins Neunmeterschießen. Dieses wurde  durch unse-
re nervenstarken Spieler 4:3 gewonnen und so
durften wir den Siegerpokal in Empfang nehmen.
Wieder eine tolle Leistung unserer Mannschaft.
In der neuen Saison wird es diese Mannschaft
so nicht mehr geben. Ein Teil der Spieler wird
in der D1 spielen und ein anderer Teil in der
D2.Wir Trainer wünschen jedem einzelnen
Spieler in ihrer neuen Mannschaft viel Spaß
und sportlichen Erfolg.
Frank Gärtner, Martin Hauernherm,
Thomas Gummersbach
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Die E2-Jugend bedankt sich rechtherzlich bei der Fa. Allvendo für die tollen Trikots.
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F2 wieder in der Erfolgsspur

Die Rückrunde wurde wie angekündigt
angegangen.Unsere Gegener mussten sich
warm anziehen und staunten nicht schlecht.
„Was habt ihr denn gemacht?“ „Unglaubliche
Truppe“ „Sensationell“  So die Kommentare.
Das versprochenen Spektakel fand fast in je-
dem Spiel statt. Leider nur fast in jedem Spiel.
Manchmal hatte man den Eindruck einige Spie-
ler waren nicht richtig ausgeschlafen.
Aber dann gab’s wieder Spiele mit diesen magi-
schen Momenten. Wie gegen Rüblinghausen.
Halbzeit 0-3 Rückstand, dann ging ein Ruck
durch unser Team. Wir wirbelten los und waren
plötzlich  4-3 in Führung. Zum Schluss trennte
man sich 4-4. Wahnsinn.
Alle die es erlebt haben waren aus dem Häus-
chen. Einen weitweren Motivatinsschub er-
hielten wir mit unseren neuen Trikots. Mit
Abstand die schönsten im Verein und sogar
mit Namen aufgedruckt. Ein besonderen Dank
an unseren Sponsor Gerd Franke und das
Team der Lindenapotheke.
Zum Schluss der Saison heisst es leider auch
Abschied nehmen. Carlos, unser equadoriani-
scher Wunderstürmer,  leider 1 Jahr zu früh
geboren wechselt in die E2. „Adios Compane-
ro“ und „muchas grazias“ für zwei tolle Jahre

mit dir. Uns wird das: „Carlos adelante“ fehlen.
Christoph Lütticke
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G 1
In unsere Saison  starteten wir motiviert und gut
gelaunt. Unser erstes Spiel gegen Ottfingen
haben wir 1:0 gewonnen; da war die Welt noch in
Ordnung! Das zweite Spiel verloren wir 12:0
gegen Altenhof .Kommentar der Kinder:  Das
war voll gemein, die sind auch alle größer als
wir.“ Altenhof kam dann zu uns und wir verloren
nur noch 8:0. Wir werden  gegen  die immer
besser. Doch die Saison war lang und anstren-
gend, wir mussten donnerstags und samstags
spielen und das 4 Wochen lang .Training kam
dann freitags auch noch dazu, super! Wenn man
dann auch noch jedes Spiel verliert, hat man
keine Lust mehr und setzt sich einfach während
des Spiels auf den Platz und meint: Hat doch eh
keinen Sinn, morgen verlieren wir ja wieder!
Trotz der vielen Niederlagen waren immer alle
da, die Kinder, die  Eltern, die Trainerinnen und
Trainer. Für die Gute  zusammenarbeit  bedan-
ken wir uns und hoffen, dass  wir in der neuen
Saison genauso gut zusammenarbeiten und na-
türlich genauso viel Spaß, jedoch  mehr Erfolg
haben. Katja

1962 - 2012
50 Jahre SCD
Im kommenden Jahr wird unser Verein 50 Jahre.
Aus diesem Anlaß wollen wir u.a. auch eine Fest-
schrift erstellen, und somit die lange Geschichte
unseres Vereins präsentieren. Hierfür sind wir
um jede Unterstützung dankbar. Wer hat noch
alte Fotos, Berichte, Zeitungsausschnitte etc.
die uns leihweise zur Verfügung gestellt werden
könnten?
Kontakt: redaktion@buscheidexpress.de
oder Tel. 02761/836246 (Georg Schürholz)






